
Verfahrensablauf für Fachkräfte bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung außerhalb der Jugendhilfe 

Gewichtige Gründe für eine Kindeswohlgefährdung 

Einschätzung des Gefährdungsrisikos (Anspruch auf 
Beratung einer insoweit erfahrenen Fachkraft) 

Keine Kindeswohlgefährdung und 
keine Hilfe notwendig 

Erörterung der Situation mit Kind/Jugendlichen und Personensorgeberechtigten 
soweit hierdurch der wirksame Schutz des Kindes/Jugendlichen nicht in Frage 

gestellt wird und Diagnose/Prognose zum Kindeswohl und Beurteilung der 
Kooperation 

Hinwirken auf Inanspruchnahme von 
Hilfen 

Keine Kindeswohlgefährdung, aber 
Hilfe notwendig 

Kindeswohlgefährdung und 
Kooperation 

Kindeswohlgefährdung, keine 
Kooperation 

Hilfe anbieten Hilfe anbieten und kontrollieren Einschaltung des Jugendamtes mit 
Hinweis an Betroffene 
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